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Impressum 

„Gemeinsam unterwegs“ ist das Mitteilungsblatt der Evangelischen 

Kirchengemeinden Hüttengesäß, Neuwiedermuß und Marköbel. Kirchliche 

Amtshandlungen sowie Seniorengeburtstage ab 70 Jahre werden mit Namen 

und teilweise mit Anschrift veröffentlicht. Die Gemeinden sollen die Amtshand-

lungen betend und in Gedanken begleiten. Wer die Veröffentlichung seines Na-

mens nicht wünscht, wird gebeten, dies mindestens drei Monate vorher dem 

Pfarramt mitzuteilen. Ansonsten gehen wir davon aus, dass sich die Betreffen-

den über die Veröffentlichung freuen.  

 

Redaktionsteam: Carmen Dragässer, Gunter Marx, Tanja Niethammer, Irina 

Rudel, Michael Weerth, Katharina Bärenfänger. 

Beiträge für die nächste Ausgabe müssen der Redaktion bis zum 10. Nov. vor-

liegen. 

 

Bankverbindung Spendenkonto Ronneburg: Kirchenkreisamt Hanau,  

IBAN: DE 39 5206 0410 0001 8001 08 bei Evangelische Bank eG, 

Verwendungszweck „Kirchenkasse Hüttengesäß“ (bitte angeben)  

Bankverbindung Spendenkonto Marköbel: VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG, 

IBAN: DE19 5066 1639 0002 1161 70  

 

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie dies bitte unter 

„Verwendungszweck“ an. 
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AUSGABE 5/15 AUSGABE SEPTEMBER/OKTOBER/NOVEMBER 2025  

GEMEINSAM UNTERWEGS 
IN HÜTTENGESÄß, MARKÖBEL 
UND NEUWIEDERMUß 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

am  Sonntag, den 26. Oktober 2025 

wählen die Kirchengemeinden unse-

rer Landeskirche neue Kirchenvor-

stände. 

Gewählt werden Vertreter*innen aus 

jeder Gemeinde, die für die kommen-

den sechs Jahre über die Ausrichtung 

ihrer Gemeinde und wichtige Fragen 

des Gemeindelebens entscheiden 

werden. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten, 

die am 26. Oktober in Hüttengesäß 

und Marköbel kandidieren, werden 

sich Ihnen in einer Spezialausgabe 

von „Gemeinsam unterwegs“ vorstel-
len. 

Neu ist in diesem Jahr die Möglich-

keit, sich online an der Wahl zu betei-

ligen. Die Online-Wahl ist bereits ab 

dem 26. September möglich und 

muss bis zum 19. Oktober erfolgt 

sein. 

Die Verabschiedung und die Einfüh-

rung der Kirchenvorstände wird am 

1. Advent — also am Sonntag, den 

GEMEINSAM UNTERWEGS 
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Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Hüttengesäß 

Thomas Dreipelcher 

Tel. 06184 902944 

E-Mail: thomas.dreipelcher@ekkw.de 

Sekretärin Irina Rudel 

FR 13-15 Uhr 

In den Kirchgärten 1 

63549 Ronneburg 

Tel. 06184 2608 

E-Mail: Irina.Rudel@ekkw.de  

Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Martin-Luther-Platz 2 

63546 Hammersbach 

Tel. 06185 666 

E-Mail: katharina.baerenfaenger@ekkw.de 

 
Küster*in Hüttengesäß 

Aktuell in der Ausschreibung! 

KONTAKT 
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Vorsitzende des Kirchenvorstands 

Marköbel 

Carmen Dragässer 

Tel. 06185 893812 

Mobil 01523 4029828  

E-Mail: carmen.dragaesser@ekkw.de 

 Jugendarbeiter Simon Feucht 

Hainstraße 20 

63486 Bruchköbel 

Tel. Büro: 06181 4130053 

Mobil: 0160 8002491 

E-Mail: simon.feucht@ekkw.de 

Instagram: papaliebtundglaubt 

Sekretärin Tanja Niethammer 

FR 10-12 Uhr 

Martin-Luther-Platz 2 

63546 Marköbel 

Tel. 06185 890503 

E-Mail: Pfarramt.Markoebel@ekkw.de 

Küsterin Claudine Görshop 

Marköbel 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Tel. 0176 45635043 

E-Mail: chgoershop@hotmail.de 

KONTAKT 
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30. November — in den Gottesdiens-

ten unserer jeweiligen Gemeinde 

stattfinden (siehe S. 23). 

„Zeichen setzen“ springt mir als Slo-
gan auf dem Wahlplakat ins Auge. 

Der Schriftzug steht in einer weißen 

Sprechblase, die zugleich an einen 

Kieselstein erinnert. Steine symboli-

sieren Festigkeit, Beständigkeit, Dau-

erhaftigkeit. 

Demgegenüber wirkt der magenta-

violette Farbverlauf auf mich dyna-

misch. Er drückt Bewegung und Ver-

änderung aus. 

Beide Sehnsüchte tragen wir zutiefst 

in uns: den Wunsch nach Kontinuität 

und Beständigkeit wie auch den 

Wunsch nach Veränderung und Le-

bendigkeit. 

Ob wir nun persönlich eher zu den 

Bewahrern oder den Bewegern ten-

dieren — also eher zu denen, die  als 

Bewahrer das Gute aus der Vergan-

genheit fortführen oder zu denen, 

die als Beweger neue Wege und For-

men suchen, um das Gute zukunfts-

fähig zu machen —  uns verbindet 

der Wunsch, das Gute zu fördern, 

d.h. zum Wohle unserer Mitmen-

schen und Gott zur Ehre zu wirken 

und etwas zu bewirken. 

Gestützt ist dieser Wunsch auf die 

feste Überzeugung, dass Gott selbst 

Tag für Tag am Werk ist, Gutes zu 

wirken, und er uns in dieses Handeln 

mithineinnehmen will. 

Ihre Katharina Bärenfänger  

und die Kirchenvorstände  

GEMEINSAM UNTERWEGS 
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 Als Kirchenmitglied ist man kirchen-

steuerpflichtig. Diese Abgabe richtet 

sich nach dem Einkommen, sodass 

finanziell Leistungsfähigere mehr be-

zahlen – es ist ein Solidarprinzip. Be-

rechnet wird sie nach der Einkom-

mensteuer. Wer diese nicht zahlen 

muss, zum Beispiel Kinder, viele Stu-

dierende und Rentnerinnen bzw. 

Rentner, bezahlt auch keine Kirchen-

steuer. Nur ca. ein Drittel unserer 

Mitglieder verdient so viel, dass sie 

überhaupt Kirchensteuer bezahlen.  

Die Kirchensteuer ist mit Abstand die 

größte Einnahmequelle der EKKW. 

Durch die Entrichtung der Kirchen-

steuer tragen die Mitglieder wesent-

lich dazu bei, dass die EKKW ihre viel-

fältigen Projekte und Unternehmun-

gen wahrnehmen und den Auftrag 

der Kirche erfüllen kann. Die Kirchen-

steuereinnahmen ermöglichen also 

das Angebot von vielfältigen Projek-

ten, Veranstaltungen und Diensten 

durch die EKKW. 

 

WO WIRD IHRE KIRCHENSTEUER EINGESETZT? 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
 

Unser „Gemeinsam Unterwegs“ erscheint 4x jährlich. 
Die Anzeigenpreise für einen Jahresauftrag lauten: 

 Format  S/W-Druck Farb-Druck Satzspiegel (BxH) 
 1/4-Seite  134 €  147 €  118 x 41 mm  
 1/2-Seite  267 €  293 €  118 x 85 mm 
 1-Seite   433 €  476 €  118 x 173 mm 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Evangelisches Pfarramt Marköbel—Tel.: 666 

(Anzeigenvorlagen bitte im JPG-Format) 

UNSERE UNTERSTÜTZER 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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Die Kirchensteuer beträgt neun Pro-

zent der Einkommensteuer. Aller-

dings liegt sie tatsächlich niedriger, 

da sie bei der nächsten Steuererklä-

rung wieder als Sonderausgabe gel-

tend gemacht werden kann. 

Der Großteil der Kirchensteuer geht 

an die Kirchengemeinden und wird 

vor Ort für die Gemeindearbeit sowie 

soziale Projekte eingesetzt, zum Bei-

spiel für Pfarrerinnen und Pfarrer, die 

Menschen auf ihrem Lebensweg be-

gleiten und sowohl in Freude als 

auch in Leid bei ihnen sind. 

Auch das kulturelle Erbe wird von 

uns als Evangelische Kirche gepflegt. 

Wir kümmern uns um den Erhalt ein-

zigartiger historischer Bauwerke und 

fördern Musik und Kunst. Ebenso 

profitiert die Diakonie von der Kir-

chensteuer. Zudem fließen Kirchen-

steuern in die Familienarbeit, die Bil-

dung und Partnerkirchen im Ausland. 

Dem Dank der EKKW schließen wir 

uns ausdrücklich an, freuen uns aber 

auch über die vielen weiteren Zu-

wendungen (Kollekten, Spenden, 

etc.), die uns bei der Arbeit in unse-

WO WIRD IHRE KIRCHENSTEUER EINGESETZT? 

ren Gemeinden in Hüttengesäß und 

Marköbel zielgerichtet unterstützen. 

Euer Kirchenvorstand  
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Vordere Reihe: 

 

Katharina Rau 

Luisa Busch 

Leo Trebing 

Giuliano Masino 

 

Wir wünschen Euch Gottes reichen 

Segen und freuen uns darauf zu erle-

ben, wie Ihr auch weiterhin für viele 

Menschen ein Segen seid! 

 

Foto: Veronica Dinges www.veronicadinges.de 

GEMEINSAM UNTERWEGS 

Wir gratulieren herzlich den diesjäh-

rigen Konfirmierten aus der  

Kirchengemeinde Marköbel! 

Hintere Reihe: 

 

Vanessa Appel 

Amy Blödorn 

Josefine Domres 

Jerome Glücklich 

Collin Weise 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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 Energie- und Gebäudetechnik 

 Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 

 Kommunikations- und Sicherheitstechnik 

 Automatisierungstechnik 

 Photovoltaikanlagen 

 Elektroplanung 

 

 

 

 

 
Hauptstraße 58 · 63546 Hammersbach 

Tel. 0 6185 / 89 37 39 · Fax 0 6185/8 99 74 19 

Mobil 0177/6 25 69 40 

kontakt@elektrobusch.com 

 
 

www.elektrobusch.com 

 

Schmidt & Salden GmbH 

Telefon (06185) 818 Fr 9-14h 

Für jeden die 

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Besuch! 

Musical - Thea-
ter Klassik - 

UNSERE UNTERSTÜTZER 
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… KONFIRMATION 

Wir gratulieren herzlich den diesjäh-

rigen Konfirmierten aus der  

Kirchengemeinde Hüttengesäß! 

 

Jannis Thomas 

Moritz Pietzner 

Mathis Hee 

Leon Arndt 

Marie Grasmück 

Amelie Schröter 

Lena Günther 

 

Liebe Konfirmierte,  

es war eine tolle und reich gefüllte 

Konfizeit, in die Ihr Eure Ideen, Fra-

gen und Euer Engagement einge-

bracht habt. Ein super Start von Euch 

nun als erwachsene Mitglieder in un-

serer Gemeinde! 

Wir freuen uns darauf, Euch auch 

weiterhin zu erleben — als Konfihel-

fer, beim Freitagstreff und in unseren 

Gottesdiensten! 
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JUBELKONFIRMATION IN MARKÖBEL 

 

Eiserne Konfirmation (Jhg 1960) 

Gnadene Konfirmation (Jhg 1955)  

Herzlichen Dank allen Jubilaren, die 

diesen besonderen Tag mitgefeiert 

haben sowie den Landfrauen, die im 

Anschluss an den Gottesdienst das 

fröhliche Zusammensein im Martin-

Luther-Haus durch Kaffee und ein 

wunderbares Kuchenbuffet versüßt 

haben. 

 

           37 

 

    JESUS                                                                                                               MACHT DEN UNTERSCHIED                          

UNSERE UNTERSTÜTZER 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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JUBELKONFIRMATION IN MARKÖBEL 

 

Diamantene Konfirmation (Jhg 1965) 

 

Goldene Konfirmation (Jhg 1975) 
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JUBELKONFIRMATION HÜTTENGESÄß 

Das Wetter war etwas wechselhaft, 

aber die Kirche in Hüttengesäß war 

bei der diesjährigen Jubelkonfirmati-

on wieder gut gefüllt. 

Die Konfirmations-Jubilare standen 

im Mittelpunkt des Gottesdienstes. 

Gemeinsam mit der ganzen Gemein-

de wurde das Abendmahl als Bank-

Abendmahl gefeiert. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

sollten alle Jahrgänge fotografiert 

werden. Für die Fotografin, Pfarrerin 

K. Bärenfänger, kein leichtes Unter-

fangen, da sehr deutlich wurde, dass 

es zwischen den einzelnen Konfir-

manden einiges auszutauschen gab.  

Das anschließende Mittagessen wur-

de zum Teil in der Gaststätte „Zur 
Krone“ und im „Deutschen Hof“ in 
Neuwiedermuß eingenommen. 

Zum Abschluss des Tages fanden sich 

alle Jahrgänge dann im Gemeinde-

haus zu Kaffee und Kuchen ein.  

Die Jubilare hatten Kuchen gebacken 

und mit Genuss und Freude wurde er 

 

 

Gnadene Konfirmation (Jhg 1955) 

Diamantene Konfirmation (Jhg 1965) 
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Es wurden getauft: 

 

 

 

Es wurden getraut: 

 

 

 

 

Es wurden beerdigt: 

 

 

 

Hochzeitsjubiläen: 

 
 

 

Personendaten werden nur in der gemeindeinternen Veröffentlichung  

von „Gemeinsam Unterwegs“ bekanntgegeben 

WIR BETEN 
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Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

 

WIR GRATULIEREN 

November 2025 
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JUBELKONFIRMATION HÜTTENGESÄß 

verzehrt. Kaffee und andere Getränke 

wurden  von der Kirchengemeinde 

angeboten und liebevoll serviert. 

Viele Gespräche haben diesen Tag für 

alle Beteiligten ab-

gerundet und Erin-

nerungen an eine 

schöne gemeinsa-

me Zeit wieder 

wach werden las-

sen.  

Ein herzliches Dan-

keschön an alle, die 

mit ihrem Engagement dazu beige-

tragen haben. Ein besonderer  Dank 

an alle Bäckerinnen und Bäcker und 

die Helfer beim Kaffeetrinken am 

Nachmittag.  

Nicht zu vergessen—unserer Pfarre-

rin Katharina Bärenfänger ein herzli-

ches Dankeschön, die mit einem be-

sonderen Gottesdienst den schönen 

Tag eingeleitet hat. 

Diese Jubelkonfirmation wird den 

Teilnehmern sicherlich in guter Erin-

nerung bleiben. Goldene Konfirmation (Jhg 1975) 
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HIMMELFAHRT IN DER HIRZBACHER KAPELLE 

Ein offener Himmel - 

Himmelfahrt in Hirzbach 

„Geh aus, mein Herz und suche 
Freud...“ (Paul Gerhardt) Dieser Auf-
forderung sind viele Menschen aus 

Roßdorf, Hüttengesäß und Marköbel 

am Himmelfahrtsmorgen gefolgt. 

Und sie sind rund um die Hirzbacher 

Kapelle fündig geworden — bei Po-

saunenklängen des Roßdorfer Posau-

nenchores und Gedanken über einen 

offenen Himmel, bei den prächtigen 

Farben der Natur und dem fröhlichen 

Zusammensein mit einer stärkenden 

Himmelfahrtssuppe, köstlichen Dipps 

und frischem Brot auf der Terrasse 

des Kapellenhofs.  

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden 

und Gastgebenden! 
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 Oktober 2025 

 

 

 

 

 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

WIR GRATULIEREN 

November 2025 
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September 2025 

 

 

 

 

 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

 

  

WIR GRATULIEREN 
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                                                              BLÜHFELDGOTTESDIENST 

Mehr Infos auf unserer Homepage:  www.kirche-in-markoebel.de 

Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-

rung der Schöpfung: 

Blühfeld-Gottesdienst in der Hirzba-

cher Kapelle 

In der fast 800 Jahre alten Hirzbacher 

Kapelle feierten wir einen bewegen-

den Gottesdienst, belgeitet vom Po-

sauenenchor der EG Hammersbach 

und den Solisten Silke Hilger und 

Matthias Setzer. Die Atmosphäre des 

Ortes verband sich mit der Blühfeld-

Initiative und dem Auftrag zur Be-

wahrung der Schöpfung. 

Die Ansprache teilten sich Jörg Hillig, 

Hartmut Schneider und Markus 

Christ. Sie betonten unser aller Ver-

antwortung zur Bewahrung der 

Schöpfung, für Gerechtigkeit und 

Frieden als zentralen Auftrag. 

Ein magischer Moment entstand, als 

die Gemeinde gemeinsam mit Silke 

Hilger „Geh unter der Gnade“ sang. 
Im Anschluss klang—bei Snacks und 

Getränken rund um die Kapelle—der 

Tag aus. Vielen Dank an die Blühfeldi-

nitiative! 

Hartmut Schneider 
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waren im Main-Kinzig-Kreis kaum 

noch anzutreffen. Diese geräumigen 

Nisthilfen aus Holz im Raummaß von 

100 x 70  x 50 cm wurden direkt hin-
ter den Einfluglöchern im Kirchturm 

angebracht, so dass keinerlei Verun-

reinigungen im Turminneren stattfin-

den können. Pfarrer und Kirchenvor-

stand stimmten diesem Artenschutz-

anliegen sofort zu. 

Schleiereulen sind im Gegensatz zum 

weit häufigeren Turmfalken bundes-

weit in ihrem Bestand stark gefährdet 

und gelten aktuell in Hessen als vom 
Aussterben bedroht, denn es gibt in 

ganz Hessen keine 200 Brutpaare 

mehr.   

Die schöne lichtscheue Eule mit dem 

namensgebenden herzförmigen wei-

ßen Gesichtsschleier ernährt sich zu 

über 90 % von Mäusen und passt ihre 

jährliche Nachwuchsrate immer der 

jeweiligen Situation dieser Kleinsäu-

ger an, die einem Zyklus unterliegen. 
Gibt es nur wenige Mäuse, so ver-

zichtet sie auf eine Brut; gibt es hin-

gegen viele, so können bis zu 10 Jun-

ge groß gezogen werden und manch-

mal gibt es sogar Zweitbruten. Dann 

sitzen die jungen Schleiereulen wie 

Orgelpfeifen im Nest, denn es wird 

vom ersten Ei an gebrütet, weshalb 

die Jungen unterschiedlich groß sind 

 
Bei den Glocken im  
Marköbeler Kirchturm brü-
ten seltene Gäste 

 

In diesem Jahr werden dort sechs 

junge Schleiereulen flügge. 

 

Seit mehr als dreißig Jahren leistet 

die Evangelische Kirchengemeinde 

von Marköbel einen wichtigen Bei-

trag zum Artenschutz. Denn sie ge-

währt den ausgesprochenen Turm-
brütern Schleiereule und Turmfalke  

im Kirchturm seit Jahrzehnten 

Brutasyl.   

Damals installierten ehrenamtliche 

Mitarbeiter der Vogelwarte Helgo-

land zwei Brutkisten in der Glocken-

ebene, denn sichere Brutplätze für 

die mäusefressenden Kulturfolger  

 

SCHLEIEREULEN ... 
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Konfirmanden*innen 

Jeden 2. Donnerstag, 17-19 Uhr 

Kontakt: Katharina Bärenfänger 

Tel. 06185 666 

Carmen Dragässer 

Tel. 06185 893812  

Männerfrühstück Hüttengesäß 

9. Oktober um 9 Uhr 

Kontakt: Jürgen Schäfer 

Tel. 0160 1470666 

Sonntagskaffee Hüttengesäß 

14. Sept. / 12. Okt. / 9. Nov., 15 Uhr 

Kontakt: Jürgen Schäfer 

Tel. 0160 1470666 

So erreichen 
Sie uns: 

 
Gemeindebüro: Hüttengesäß 

Irina Rudel 

Freitags 13-15 Uhr 

Tel. 06184 2608 

Gemeindebüro Marköbel 

Tanja Niethammer 

Freitags 10-12 Uhr 

Tel. 06185 890503 
Kirche mit Kindern Marköbel 

Kontakt: Sabine Schöttner 

Tel. 06185 890372 
 

Kinder-Aktion-Tage Hüttengesäß 

27. September / 1. November 

Kontakt: Simon Feucht 

Tel. 0160 8002491  
 

Kinderkreis Hüttengesäß 

Dienstags 16:45-18 Uhr 

Kontakt: Simon Feucht 

Tel. 0160 8002491 
 

Kirchenchor Marköbel 

Zur Zeit nicht aktiv, Chorleitung va-

kant. 

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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Frauenkreis Hüttengesäß 

18. September / 20. November 14.30 Uhr 

Gemeindehaus Hüttengesäß 

Kontakt:  

Monika Rolko Tel. 06184 900215 

Inge Grasmück Tel. 06184 901275 

Frauenkreis Neuwiedermuß 

17. September /15. Oktober /  

19. November 14:30 Uhr 

Alte Schule, Am Eisick 

Kontakt: 

Stefanie Hofmann Tel. 06048 1047 

Frauentreff Marköbel 

3. Donnerstag im Monat, 15-17 Uhr 

Kontakt: Elfriede Keitz Tel. 06185 7535 

Heide Möller Tel. 06185 1385 

Besuchsdienst Hüttengesäß und 

Neuwiedermuß 

Kontakt: Sabine Karges 

Tel. 06184 900787 

Stefanie Hofmann 

Tel. 06048 1047 

Besuchsdienst Marköbel 

Kontakt: Christiane Marx 

Tel. 06185 2768  

Ute Rau 

Tel. 06185 2553 

Frauenfrühstück Hüttengesäß 

5. Sept. und 7. Nov. um 9 Uhr 

Kontakt: Sabine Karges 

Tel. 06184 900787 

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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und einen enormen Altersunter-

schied haben. Die Brutzeit des gold-

gelben Vogels mit der rahmfarbenen 

Unterseite beträgt 31 Tage und erst 
nach weiteren zwei Monaten fliegen 

die Jungen aus. 

 

In diesem Jahr wurde im Marköbeler 

Kirchturm erneut eine Schleiereulen-

brut angetroffen. Da das Brutweib-

chen einen Vogelwartenring trägt, ist 

bekannt, dass es in 2023 im Kirch-

turm von Niederissigheim zur Welt 

kam und bereits im Vorjahr im Mar-
köbeler Kirchturm erfolgreich gebrü-

tet hat. In diesem Jahr zieht es mit 

seinem Männchen sechs Junge groß. 

Um wissenschaftliche Erkenntnisse 

über den weiteren Lebensweg der 

Jungen zu erhalten (Wanderung, An-

siedlung, Lebensalter, Todesursache, 

etc.) wurde der Kirchturmnachwuchs 

von Marköbel am 11.7.2025 von dem 

kreisweit tätigen Artenschützer  und 
Vogelberinger Dr. Johannes Hetterich 

aus Gelnhausen  mit Ringen der Vo-

gelwarte Helgoland versehen. Dabei 

wurde sogar gefilmt und der Beitrag 

in AlleWetter im HR gesendet. 

 

Nur wenige Marköbeler Bürger wer-

den die taubengroße Eule jemals zu 

Gesicht bekommen haben, denn sie 

verlässt erst bei völliger Dunkelheit 

… IM KIRCHTURM IN MARKÖBEL 

ihr Tagesquartier. Außerdem fliegt 

sie total lautlos, was ihrer Fähigkeit 

der nächtlichen Mäusejagd sehr zu-

gute kommt. Nur zur Balzzeit verrät 
sie ihre Anwesenheit, denn dann er-

tönt ihr nächtlicher Kontaktlaut, der 

mit dem Schnarchen eines Menschen 

verwechselt werden kann. 

 

Junge Schleiereulen verlassen nach 

rund neun Wochen das Kirchturmasyl 

und siedeln sich dann meist im Radi-

us von weniger als 50 km an anderen 

Brutstellen an. Ohne die geschaffe-
nen Brutmöglichkeiten in Kirchtür-

men wäre es um ihre Zukunftsaus-

sichten noch schlechter bestellt. 

 

Werner Peter 

Freigericht, den 28.7.2025 
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wir uns zum ersten gemeinsamen 

Abendessen und starteten dann mit 

dem Einführungsgottesdienst offiziell 

ins Campleben mit der Schwarzlicht-

disko und den Nachtschwärmer-

Angeboten.  

Ein paar Stunden später schaute man 

dann in die ersten verschlafenen Au-

gen am Frühstückstisch. Die Müdig-

keit war spätestens beim Frühsport 

im Gottesdienst wieder verflogen 

und es ging mit Programm weiter. 

Viele Seminare, Workshops und noch 

mehr Sport luden zum Nachdenken, 

ins Gespräch kommen und Gemein-

schaft leben ein.  

Das Highlight war wie immer das 

Dreckrace: Ein Spendenlauf über Hin-

dernisse mit viel Dreck, wie der Na-

me schon vermuten lässt. Bestens 

vorbereitet, mit selbstgemalten T-

Shirts, die in der Woche zuvor bei 

einem gemeinsamen Treffen im Hüt-

tengesäßer Gemeindehaus gestaltet 

wurden, vollen Spendenlisten und 

teilweise sogar gezieltem Dreckrace-

Training bei den Hammersbachern, 

ging es für viele unserer Konfis und 

Teens am Freitag an den Start. Auch 

Auch dieses Jahr machten sich am 

Mittwoch, den 18. Juni, viele Autos in 

Richtung Neukirchen auf: Das langer-

sehnte fünftägige J-Camp, dieses Jahr 

unter dem Motto „Realtalk: Echt 
glauben – echt leben“, wartete auf 

rund 35 Konfis, Teens und Mitarbei-

tende aus den Kirchengemeinden 

Hüttengesäß und Marköbel sowie 

der Ev. Gemeinschaft Hammersbach. 

Während manche Mitarbeitenden 

schon am Vormittag oder bereits am 

Anfang der Woche den Weg zum EC-

Knüllhouse auf sich genommen hat-

ten, reisten nachmittags die Teilneh-

menden an. Als die Zelte nach dem 

dritten Umstellen ihre finale Position 

erreichten, sodass jeder sein Zelt oh-

ne Stolpern betreten konnte, trafen 

J CAMP 2025 - 
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ANKÜNDIGUNGEN 

Treffen im Frauenkreis 

Die Damen des Hüttengesäßer Frau-

enkreises treffen sich regelmäßig am 

dritten Donnerstag um 14:30 Uhr im 

Gemeindehaus (siehe Seite 30).  

Die jeweiligen Impulse — oder auch 

die Andachten — regen zu gemeinsa-

men Gesprächen bei Kaffee und 

hausgemachtem Kuchen an. 

Kontakt: Monika Rolko 

Tel. 06184 900215 

od. 0163 4795042 

Inge Grasmück 

Tel. 06184 901275 

Die Damen des Neuwiedermußer 

Frauenkreises treffen sich regelmäßig 

am dritten Mittwoch um 14:30 Uhr in 

der Alten Schule Neuwiedermuß, Am 

Eisick (siehe Seite 30).  

Kontakt: Stefanie Hofmann 

Tel. 06048 1047 

Schon heute möchten wir recht herz-

lich zu unserer gemeinsamen  

Adventsfeier 

am 3. Dezember um 15:00 Uhr mit 

den Frauen vom Frauenfrühstück und 

unserer Pfarrerin Katharina Bären-

fänger einladen. 

Um besser planen zu können, bitten 

wir um eine vorherige Anmeldung bei 

den bekannten „Frauen“-Kontakten 

(siehe Seite 30). 

Wir freuen uns, alle Frauen, egal wel-

chen Alters — gerne auch aus Markö-

bel — zu unseren Veranstaltungen 

begrüßen zu dürfen! 

Euer 

Frauenkreis-Team 
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ANKÜNDIGUNGEN 

 
Ich bin da, wenn du mich 
brauchst 
so das Motto für Buß- und Bettag in 

diesem Jahr. Auf einer Klingel ist es 

zu lesen, wo sonst Namen stehen. 

Was hat das mit Buß- und Bettag zu 

tun? Vielleicht müssen wir nur ein-

fach die Reihenfolge ändern. Erst Be-

ten, dann Buße. Also zuerst: Melde 

dich! Tritt vor Gottes Haustür. Drück 

den Knopf, wenn du ihn brauchst. 

Jederzeit. Gott schläft nicht. 

Wenn wir das tun, sind wir schon 

mittendrin in der Buße. Umkehr be-

deutet Wende. Du wendest dich Gott 

 

zu. Damit nimmst du Abschied von 

der „größten Sünde“, wie es die Re-
formation gesagt hat, nämlich von 

der Haltung, ich bin mir selbst genug, 

ich brauche keinen, weder Gott noch 

Menschen. Ich mache mich nicht ab-

hängig. Ich zeige keine Schwäche.  

Da kann es am Buß- und Bettag in 

diesem Jahr bei uns mal richtig klin-

geln. Wir laden ein in unsere Gottes-

dienste aber auch zur Diskussion auf 

Facebook und der Homepage der 

EKKW.  

Helmut Wöllenstein, Propst i.R. 

Buß– und Bettagsgottes-
dienst in Langenselbold 
 
Wann: 19. November um 19 
Uhr 
Wo: Ev. Kirche Langensel-
bold 
Was: Gemeinsamer Gottes-
dienst der Kirchengemein-
den unserer Region 
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Startschuss für den Abbau und die 

Heimreise.  

Auch dieses Jahr hat diese Veranstal-

tung nur funktioniert, weil so viele 

Hände uns unterstützt haben, ob vor 

Ort dabei, bei der Planung involviert 

oder durchs Ausleihen von Küchen-

geräten oder Anhängern. Danke an 

alle, die diese Tage zu einem unver-

gesslichen Erlebnis gemacht haben. 

Ich hoffe und wünsche es uns allen, 

dass wir diese Erlebnisse mit Gott 

auch in unseren Alltag nehmen kön-

nen. Ganz nach dem diesjährigen 

Motto: „Echt glauben – echt leben.“  

 

ein paar unserer Mitarbeitenden leg-

ten sich mächtig ins Zeug. Unter Ju-

beln und Zurufen der anderen Teil-

nehmenden kamen viele Kilometer 

und Geldbeträge zusammen, sodass 

am Ende ein EC-Team-Pokal für die 

zweitmeisten Spenden und Einzelme-

daillen den Weg ins Lager des neuge-

gründeten „EC Hammergesäß“ fan-
den. Bevor der Team-Pokal feierlich 

nach Hause gebracht werden konnte, 

musste er jedoch vom Dach des gro-

ßen Veranstaltungszelts gerettet 

werden (an die Martinhagener: Wir 

haben euch im Verdacht. Das wird 

noch ein Nachspiel haben ;)). Spätes-

tens jetzt war das Gemeinschaftsge-

fühl voll da und die Gruppen durch-

mischt. 

Wer nach dem Dreckrace noch Puste 

und gesunde Gliedmaßen hatte, ver-

lor die letzten Körner dann beim J-

Camp-Extreme am Samstag. Danach 

rief wie jeden Abend der Gottes-

dienst und dann als Abschluss das 

große Lagerfeuer und die Grillwürst-

chen. Mit dem Abschlussgottesdienst 

am Sonntagmorgen fiel endgültig der 

- REALTALK: ECHT GLAUBEN – ECHT LEBEN  
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ANKÜNDIGUNGEN 

 
GEBURTSTAGS-SEGENS-

GOTTESDIENST 
Sonntag, 28. September  

um 14 Uhr 
Kirche Marköbel 

 
mit Begrüßung unserer neu-

en Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und  

mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken im Anschluss 

Für alle Geburtstagskinder und ihre Angehörigen 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

Wir laden 2x jährlich zu einem Geburtstags-Segens-Gottesdienst ein. 

Herzlich eingeladen sind alle, die von April bis September ihren Geburtstag ge-

feiert haben. Auch die ganze Gemeinde ist herzlich willkommen. Der nächste 

Geburtstags-Segens-Gottesdienst wird für April 2026 geplant.  

Herzliche Grüße 

Ihre Pfarrerin Katharina Bärenfänger  

& Ihre Besuchsdienstgruppe  

der Ev. Kirchengemeinde Marköbel 
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Gemeinsamer  
Erntedank-Gottesdienst 
an der Glasarche 
- Komm, bring & share! 

Seit dem 26. August liegt die Glasar-

che zum zweiten Mal in Hirzbach vor 

Anker — ein wunderbarer Anlass, um 

dort unseren Erntedank-

Gottesdienst gemeinsam zu fei-

ern.  

Die Kirchengemeinden Markö-

bel, Hüttengesäß und Langen-

Bergheim sowie die Ev. Gemein-

schaft Hammersbach laden alle 

herzlich ein mitzufeiern! 

Nach dem Gottesdienst wollen 

wir uns bei selbst mitgebrachten 

Snacks und Fingerfood stärken — 

und diese gerne auch miteinander 

teilen! Für Sitzbänke und eine be-

grenzte Anzahl an Tischen ist gesorgt. 

Picknickdecken, Klappstühle etc. dür-

fen gerne mitgebracht werden. 

 

ERNTEDANK 

 Hüttengesäß 
Bei uns können die Erntegaben am Sams-

tag, den 4. Oktober von 9-11 Uhr im Ge-

meindehaus abgegeben werden. Wir fah-

ren sie dann nach Hirzbach, wo sie den 

gemeinsamen Erntedank-Altar an der 

Glasarche schmücken werden. 



 

 26           

    JESUS                                                                                                               MACHT DEN UNTERSCHIED                              

 

Wir sammeln Erntegaben für das  
Erntedankfest 

Wann: Samstag, 4.10.2025 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Wo: Ev. Kirche Marköbel 

An diesem Tag werden wir zusammen Erntegaben  
einsammeln, eine Geschichte hören, beten und  
singen. 

Bitte bringt etwas für den Erntedank-Altar,            
ein Getränk und wetterfeste Kleidung mit. 

Wer hat einen Bollerwagen und kann 
ihn mitbringen? 

Bitte meldet euch bis Samstag, 30.9.2024 an bei: 
Ina Weber unter  06185 80472. 

Wir freuen uns auf jede Menge Spaß mit Euch! 

Das Team „Kirche mit Kindern“ Marköbel 

KIRCHE MIT KINDERN 
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ANKÜNDIGUNGEN 
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KIRCHE MIT KINDERN 

 

Wäh-

r e n d 

d e r 

K i n -

derkreis über die Sommerferien eine 

Pause eingelegt hat, ging es für uns 

Mitarbeitende weiter. An drei Diens-

tagen wurden die Regale und Schrän-

ke im Kinderkreis- und Materialraum 

aufgeräumt und fleißig aussortiert. 

Nun sind wir um ein paar Müllsäcke, 

Staubflusen und alte Dinge ärmer und 

haben Platz für neue Schränke und 

Materialien gewonnen.  

Daraufhin musste der Freitagstreff 

natürlich nach seinem Ausflug zum 

Rodgauer Badesee noch zu einem 

schwedischen Möbelausstatter und 

ein paar neue Teile einkaufen. Viel-

leicht war aber auch das anschließen-

de Hotdogessen die größere Motiva-

tion ;). 

Auch im Jugendraum wurde aussor-

tiert und neue Liederbücher sind in 

das Gemeindehaus eingezogen.  

Für Jugendliche und junge Erwachsene 

 

Jugendkreis, ab 16 Jahre, donnerstags 19 Uhr 

 Kontakt: Simon Feucht, Tel.: 0160-8002491 

Instagram unter gott_squad 
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Samstägliche 
Abendmahlsfeiern 
in Marköbel 

Wir möchten in unserer Kirchgemein-

de in den Monaten, in denen regulär 

kein Abendmahlsgottesdienst statt-

findet, zusätzliche Abendmahlsfeiern 

anbieten. Sie sollen in den entspre-

chenden Monaten samstagabends 

um 18 Uhr stattfinden. 

 

Die nächsten Termine sind: 

Samstag, 20. September  

Samstag, 15. November 

 

Musikalische  
Adventsandachten 
in der Marköbler  
Kirche 
 
Montag, 1. Dezember 19:30 Uhr 

Montag, 8. Dezember 19:30 Uhr 

Montag, 15. Dezember 19:30 Uhr 

 

ANKÜNDIGUNGEN 
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19. November Buß– und Bettag 

 

Kirche Langenselbold 

(K. Bärenfänger und Pfarrer*innen des 

Kooperationsraums) 

19:00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst 

der Kirchengemeinden un-

serer Region 

 23. November Ewigkeitssonntag 

 

Marköbel (K. Bärenfänger) 

Friedhof NW (J. Otto) 

Friedhof Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

 

 

 30. November 1. Advent 

 

Marköbel (K. Bärenfänger) 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

 

Langen-Bergheim 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

 

16:00 Uhr 

Verabschiedung und Ein-

führung der Kirchenvorste-

her*innen 

Adventsstündchen 

 6. Dezember Nikolausgottesdienst 

 Marköbel  (C. Dragässer) 17:00 Uhr  

 7. Dezember 2. Advent 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 

 

Marköbel  (H. Schneider) 

Hüttengesäß (I. Rudel, J. Vibrans) 

 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

 

GOTTESDIENSTPLAN 

 14. Dezember 3. Advent 
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KRIPPENSPIELPROBE IN MARKÖBEL 

So finden sich nun wieder alle Mitar-

beitenden in der Kinder- und Jugend-

arbeit in den Räumen zurecht und 

die wöchentlichen Gruppen sowie 

der Freitagstreff und die anstehen-

den Kinder-Action-Tage können wie-

der starten. Ihr seid herzlich eingela-

den, ob als Teilnehmende oder mit-

arbeitende Hände. Wir freuen uns 

auf Euch!  

Wie schön, dass die Arbeit mit unse-

ren Kindern reges Interesse findet 

und das Gemeindehaus wieder mit 

mehr Leben gefüllt wird! 

Aktuell sind wir noch in Sommer-

Urlaubslaune und die heißen Tempe-

raturen lassen Gedanken an Weih-

nachten kaum zu.  

 

KRIPPENSPIELPROBEN 

Damit bis zum großen Fest im Dezem-

ber alles gut klappt, starten wir in 

Marköbel mit den Proben: 

Wann:  ab 29.10.2025 mittwochs 

von 17:30-18:30 Uhr 

Wo: in der Ev. Kirche Marköbel 

Anmeldungen bis 08.10.2025 

bei Sabine Schöttner unter  

06185-890372. 

 

Die Information zu den Probezeiten 

für die Grundschulkinder in Hütten-

gesäß erfolgt separat zu einem spä-

teren Termin. 
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 7. September 12. Sonntag nach Trinitatis 

 Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 10:00 Uhr 

Gottesdienst mit „Open 
Doors“-Referentin Christine 

Faber und Vortrag im An-

schluss 

 14. September 13. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (I. Rudel, J. Vibrans 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 21. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

 

Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

 

10:00 Uhr 

11:30 Uhr 

 

 

Familiengottesdienst 

mit Imbiss im Anschluss 

 28. September 15. Sonntag nach Trinitatis 

 

Marköbel (K. Bärenfänger und 

Besuchsdienstteam) 

 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

 

14:00 Uhr 

 

10:00 Uhr 

G e b u r t s t a g s - S e g e n s -

Gottesdienst mit Begrüßung der 

neuen Konfirmand*innen in 

Marköbel und Hüttengesäß 

  5. Oktober Erntedank 16. Sonntag nach Trinitatis 

 

Glasarche in Hirzbach 

(K. Bärenfänger, J. Hillig, u.a.) 

 

11:00 Uhr 

 

Gemeinsamer Erntedank-

Gottesdienst der Gemeinden 

Marköbel, Hüttengesäß,  Lan-

gen-Bergheim und der Ev. 

Gemeinschaft Hammersbach 

GOTTESDIENSTPLAN 
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 12. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis 

 
 

 

 19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (I.Rudel, J.Vibrans) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 26. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (K. Bärenfänger) 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

18:00 Uhr 

10:00 Uhr 
Kirchenvorstandswahl 

 31. Oktober Lichterfest und Lichtergottesdienst am Reformationstag 

 

Haus der Ev. Gemeinschaft 

Kirche Marköbel 

(K. Bärenfänger , S. Feucht) 

 

17-19 Uhr 

20:00 Uhr 

 

 

Lichterfest 

Lichtergottesdienst 

 

 

 2. November 20. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (I.Rudel, J. Vibrans) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 9. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

 
Marköbel (K. Bärenfänger) 

Fallbachhaus (K. Bärenfänger) 

10:00 Uhr 

11:15 Uhr 

 

mit Abendmahl 

 16. November  Volkstrauertag  

 
Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENSTPLAN 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (M. Weerth) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
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 7. September 12. Sonntag nach Trinitatis 

 Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 10:00 Uhr 

Gottesdienst mit „Open 
Doors“-Referentin Christine 

Faber und Vortrag im An-

schluss 

 14. September 13. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (I. Rudel, J. Vibrans 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 21. September 14. Sonntag nach Trinitatis 

 

Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

 

10:00 Uhr 

11:30 Uhr 

 

 

Familiengottesdienst 

mit Imbiss im Anschluss 

 28. September 15. Sonntag nach Trinitatis 

 

Marköbel (K. Bärenfänger und 

Besuchsdienstteam) 

 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

 

14:00 Uhr 

 

10:00 Uhr 

G e b u r t s t a g s - S e g e n s -

Gottesdienst mit Begrüßung der 

neuen Konfirmand*innen in 

Marköbel und Hüttengesäß 

  5. Oktober Erntedank 16. Sonntag nach Trinitatis 

 

Glasarche in Hirzbach 

(K. Bärenfänger, J. Hillig, u.a.) 

 

11:00 Uhr 

 

Gemeinsamer Erntedank-

Gottesdienst der Gemeinden 

Marköbel, Hüttengesäß,  Lan-

gen-Bergheim und der Ev. 

Gemeinschaft Hammersbach 

GOTTESDIENSTPLAN 
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 12. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis 

 
 

 

 19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (I.Rudel, J.Vibrans) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 26. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (K. Bärenfänger) 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

18:00 Uhr 

10:00 Uhr 
Kirchenvorstandswahl 

 31. Oktober Lichterfest und Lichtergottesdienst am Reformationstag 

 

Haus der Ev. Gemeinschaft 

Kirche Marköbel 

(K. Bärenfänger , S. Feucht) 

 

17-19 Uhr 

20:00 Uhr 

 

 

Lichterfest 

Lichtergottesdienst 

 

 

 2. November 20. Sonntag nach Trinitatis 

 
Marköbel (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (I.Rudel, J. Vibrans) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 9. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

 
Marköbel (K. Bärenfänger) 

Fallbachhaus (K. Bärenfänger) 

10:00 Uhr 

11:15 Uhr 

 

mit Abendmahl 

 16. November  Volkstrauertag  

 
Marköbel (H. Schneider) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

GOTTESDIENSTPLAN 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (M. Weerth) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
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19. November Buß– und Bettag 

 

Kirche Langenselbold 

(K. Bärenfänger und Pfarrer*innen des 

Kooperationsraums) 

19:00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst 

der Kirchengemeinden un-

serer Region 

 23. November Ewigkeitssonntag 

 

Marköbel (K. Bärenfänger) 

Friedhof NW (J. Otto) 

Friedhof Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

09:30 Uhr 

11:00 Uhr 

 

 

 30. November 1. Advent 

 

Marköbel (K. Bärenfänger) 

Hüttengesäß (K. Bärenfänger) 

 

Langen-Bergheim 

10:00 Uhr 

18:00 Uhr 

 

16:00 Uhr 

Verabschiedung und Ein-

führung der Kirchenvorste-

her*innen 

Adventsstündchen 

 6. Dezember Nikolausgottesdienst 

 Marköbel  (C. Dragässer) 17:00 Uhr  

 7. Dezember 2. Advent 

 
Marköbel  (C. Dragässer) 

Hüttengesäß (J. Otto) 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 
 

 

 

Marköbel  (H. Schneider) 

Hüttengesäß (I. Rudel, J. Vibrans) 

 

10:00 Uhr 

10:00 Uhr 

 

GOTTESDIENSTPLAN 

 14. Dezember 3. Advent 
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KRIPPENSPIELPROBE IN MARKÖBEL 

So finden sich nun wieder alle Mitar-

beitenden in der Kinder- und Jugend-

arbeit in den Räumen zurecht und 

die wöchentlichen Gruppen sowie 

der Freitagstreff und die anstehen-

den Kinder-Action-Tage können wie-

der starten. Ihr seid herzlich eingela-

den, ob als Teilnehmende oder mit-

arbeitende Hände. Wir freuen uns 

auf Euch!  

Wie schön, dass die Arbeit mit unse-

ren Kindern reges Interesse findet 

und das Gemeindehaus wieder mit 

mehr Leben gefüllt wird! 

Aktuell sind wir noch in Sommer-

Urlaubslaune und die heißen Tempe-

raturen lassen Gedanken an Weih-

nachten kaum zu.  

 

KRIPPENSPIELPROBEN 

Damit bis zum großen Fest im Dezem-

ber alles gut klappt, starten wir in 

Marköbel mit den Proben: 

Wann:  ab 29.10.2025 mittwochs 

von 17:30-18:30 Uhr 

Wo: in der Ev. Kirche Marköbel 

Anmeldungen bis 08.10.2025 

bei Sabine Schöttner unter  

06185-890372. 

 

Die Information zu den Probezeiten 

für die Grundschulkinder in Hütten-

gesäß erfolgt separat zu einem spä-

teren Termin. 
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KIRCHE MIT KINDERN 

 

Wäh-

r e n d 

d e r 

K i n -

derkreis über die Sommerferien eine 

Pause eingelegt hat, ging es für uns 

Mitarbeitende weiter. An drei Diens-

tagen wurden die Regale und Schrän-

ke im Kinderkreis- und Materialraum 

aufgeräumt und fleißig aussortiert. 

Nun sind wir um ein paar Müllsäcke, 

Staubflusen und alte Dinge ärmer und 

haben Platz für neue Schränke und 

Materialien gewonnen.  

Daraufhin musste der Freitagstreff 

natürlich nach seinem Ausflug zum 

Rodgauer Badesee noch zu einem 

schwedischen Möbelausstatter und 

ein paar neue Teile einkaufen. Viel-

leicht war aber auch das anschließen-

de Hotdogessen die größere Motiva-

tion ;). 

Auch im Jugendraum wurde aussor-

tiert und neue Liederbücher sind in 

das Gemeindehaus eingezogen.  

Für Jugendliche und junge Erwachsene 

 

Jugendkreis, ab 16 Jahre, donnerstags 19 Uhr 

 Kontakt: Simon Feucht, Tel.: 0160-8002491 

Instagram unter gott_squad 
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Samstägliche 
Abendmahlsfeiern 
in Marköbel 

Wir möchten in unserer Kirchgemein-

de in den Monaten, in denen regulär 

kein Abendmahlsgottesdienst statt-

findet, zusätzliche Abendmahlsfeiern 

anbieten. Sie sollen in den entspre-

chenden Monaten samstagabends 

um 18 Uhr stattfinden. 

 

Die nächsten Termine sind: 

Samstag, 20. September  

Samstag, 15. November 

 

Musikalische  
Adventsandachten 
in der Marköbler  
Kirche 
 
Montag, 1. Dezember 19:30 Uhr 

Montag, 8. Dezember 19:30 Uhr 

Montag, 15. Dezember 19:30 Uhr 

 

ANKÜNDIGUNGEN 
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Wir sammeln Erntegaben für das  
Erntedankfest 

Wann: Samstag, 4.10.2025 von 11:00 bis 14:00 Uhr 

Wo: Ev. Kirche Marköbel 

An diesem Tag werden wir zusammen Erntegaben  
einsammeln, eine Geschichte hören, beten und  
singen. 

Bitte bringt etwas für den Erntedank-Altar,            
ein Getränk und wetterfeste Kleidung mit. 

Wer hat einen Bollerwagen und kann 
ihn mitbringen? 

Bitte meldet euch bis Samstag, 30.9.2024 an bei: 
Ina Weber unter  06185 80472. 

Wir freuen uns auf jede Menge Spaß mit Euch! 

Das Team „Kirche mit Kindern“ Marköbel 

KIRCHE MIT KINDERN 
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ANKÜNDIGUNGEN 
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ANKÜNDIGUNGEN 

 
GEBURTSTAGS-SEGENS-

GOTTESDIENST 
Sonntag, 28. September  

um 14 Uhr 
Kirche Marköbel 

 
mit Begrüßung unserer neu-

en Konfirmandinnen und 
Konfirmanden und  

mit einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken im Anschluss 

Für alle Geburtstagskinder und ihre Angehörigen 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

Wir laden 2x jährlich zu einem Geburtstags-Segens-Gottesdienst ein. 

Herzlich eingeladen sind alle, die von April bis September ihren Geburtstag ge-

feiert haben. Auch die ganze Gemeinde ist herzlich willkommen. Der nächste 

Geburtstags-Segens-Gottesdienst wird für April 2026 geplant.  

Herzliche Grüße 

Ihre Pfarrerin Katharina Bärenfänger  

& Ihre Besuchsdienstgruppe  

der Ev. Kirchengemeinde Marköbel 
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Gemeinsamer  
Erntedank-Gottesdienst 
an der Glasarche 
- Komm, bring & share! 

Seit dem 26. August liegt die Glasar-

che zum zweiten Mal in Hirzbach vor 

Anker — ein wunderbarer Anlass, um 

dort unseren Erntedank-

Gottesdienst gemeinsam zu fei-

ern.  

Die Kirchengemeinden Markö-

bel, Hüttengesäß und Langen-

Bergheim sowie die Ev. Gemein-

schaft Hammersbach laden alle 

herzlich ein mitzufeiern! 

Nach dem Gottesdienst wollen 

wir uns bei selbst mitgebrachten 

Snacks und Fingerfood stärken — 

und diese gerne auch miteinander 

teilen! Für Sitzbänke und eine be-

grenzte Anzahl an Tischen ist gesorgt. 

Picknickdecken, Klappstühle etc. dür-

fen gerne mitgebracht werden. 

 

ERNTEDANK 

 Hüttengesäß 
Bei uns können die Erntegaben am Sams-

tag, den 4. Oktober von 9-11 Uhr im Ge-

meindehaus abgegeben werden. Wir fah-

ren sie dann nach Hirzbach, wo sie den 

gemeinsamen Erntedank-Altar an der 

Glasarche schmücken werden. 
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ANKÜNDIGUNGEN 

 
Ich bin da, wenn du mich 
brauchst 
so das Motto für Buß- und Bettag in 

diesem Jahr. Auf einer Klingel ist es 

zu lesen, wo sonst Namen stehen. 

Was hat das mit Buß- und Bettag zu 

tun? Vielleicht müssen wir nur ein-

fach die Reihenfolge ändern. Erst Be-

ten, dann Buße. Also zuerst: Melde 

dich! Tritt vor Gottes Haustür. Drück 

den Knopf, wenn du ihn brauchst. 

Jederzeit. Gott schläft nicht. 

Wenn wir das tun, sind wir schon 

mittendrin in der Buße. Umkehr be-

deutet Wende. Du wendest dich Gott 

 

zu. Damit nimmst du Abschied von 

der „größten Sünde“, wie es die Re-
formation gesagt hat, nämlich von 

der Haltung, ich bin mir selbst genug, 

ich brauche keinen, weder Gott noch 

Menschen. Ich mache mich nicht ab-

hängig. Ich zeige keine Schwäche.  

Da kann es am Buß- und Bettag in 

diesem Jahr bei uns mal richtig klin-

geln. Wir laden ein in unsere Gottes-

dienste aber auch zur Diskussion auf 

Facebook und der Homepage der 

EKKW.  

Helmut Wöllenstein, Propst i.R. 

Buß– und Bettagsgottes-
dienst in Langenselbold 
 
Wann: 19. November um 19 
Uhr 
Wo: Ev. Kirche Langensel-
bold 
Was: Gemeinsamer Gottes-
dienst der Kirchengemein-
den unserer Region 
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Startschuss für den Abbau und die 

Heimreise.  

Auch dieses Jahr hat diese Veranstal-

tung nur funktioniert, weil so viele 

Hände uns unterstützt haben, ob vor 

Ort dabei, bei der Planung involviert 

oder durchs Ausleihen von Küchen-

geräten oder Anhängern. Danke an 

alle, die diese Tage zu einem unver-

gesslichen Erlebnis gemacht haben. 

Ich hoffe und wünsche es uns allen, 

dass wir diese Erlebnisse mit Gott 

auch in unseren Alltag nehmen kön-

nen. Ganz nach dem diesjährigen 

Motto: „Echt glauben – echt leben.“  

 

ein paar unserer Mitarbeitenden leg-

ten sich mächtig ins Zeug. Unter Ju-

beln und Zurufen der anderen Teil-

nehmenden kamen viele Kilometer 

und Geldbeträge zusammen, sodass 

am Ende ein EC-Team-Pokal für die 

zweitmeisten Spenden und Einzelme-

daillen den Weg ins Lager des neuge-

gründeten „EC Hammergesäß“ fan-
den. Bevor der Team-Pokal feierlich 

nach Hause gebracht werden konnte, 

musste er jedoch vom Dach des gro-

ßen Veranstaltungszelts gerettet 

werden (an die Martinhagener: Wir 

haben euch im Verdacht. Das wird 

noch ein Nachspiel haben ;)). Spätes-

tens jetzt war das Gemeinschaftsge-

fühl voll da und die Gruppen durch-

mischt. 

Wer nach dem Dreckrace noch Puste 

und gesunde Gliedmaßen hatte, ver-

lor die letzten Körner dann beim J-

Camp-Extreme am Samstag. Danach 

rief wie jeden Abend der Gottes-

dienst und dann als Abschluss das 

große Lagerfeuer und die Grillwürst-

chen. Mit dem Abschlussgottesdienst 

am Sonntagmorgen fiel endgültig der 

- REALTALK: ECHT GLAUBEN – ECHT LEBEN  
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wir uns zum ersten gemeinsamen 

Abendessen und starteten dann mit 

dem Einführungsgottesdienst offiziell 

ins Campleben mit der Schwarzlicht-

disko und den Nachtschwärmer-

Angeboten.  

Ein paar Stunden später schaute man 

dann in die ersten verschlafenen Au-

gen am Frühstückstisch. Die Müdig-

keit war spätestens beim Frühsport 

im Gottesdienst wieder verflogen 

und es ging mit Programm weiter. 

Viele Seminare, Workshops und noch 

mehr Sport luden zum Nachdenken, 

ins Gespräch kommen und Gemein-

schaft leben ein.  

Das Highlight war wie immer das 

Dreckrace: Ein Spendenlauf über Hin-

dernisse mit viel Dreck, wie der Na-

me schon vermuten lässt. Bestens 

vorbereitet, mit selbstgemalten T-

Shirts, die in der Woche zuvor bei 

einem gemeinsamen Treffen im Hüt-

tengesäßer Gemeindehaus gestaltet 

wurden, vollen Spendenlisten und 

teilweise sogar gezieltem Dreckrace-

Training bei den Hammersbachern, 

ging es für viele unserer Konfis und 

Teens am Freitag an den Start. Auch 

Auch dieses Jahr machten sich am 

Mittwoch, den 18. Juni, viele Autos in 

Richtung Neukirchen auf: Das langer-

sehnte fünftägige J-Camp, dieses Jahr 

unter dem Motto „Realtalk: Echt 
glauben – echt leben“, wartete auf 

rund 35 Konfis, Teens und Mitarbei-

tende aus den Kirchengemeinden 

Hüttengesäß und Marköbel sowie 

der Ev. Gemeinschaft Hammersbach. 

Während manche Mitarbeitenden 

schon am Vormittag oder bereits am 

Anfang der Woche den Weg zum EC-

Knüllhouse auf sich genommen hat-

ten, reisten nachmittags die Teilneh-

menden an. Als die Zelte nach dem 

dritten Umstellen ihre finale Position 

erreichten, sodass jeder sein Zelt oh-

ne Stolpern betreten konnte, trafen 

J CAMP 2025 - 
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ANKÜNDIGUNGEN 

Treffen im Frauenkreis 

Die Damen des Hüttengesäßer Frau-

enkreises treffen sich regelmäßig am 

dritten Donnerstag um 14:30 Uhr im 

Gemeindehaus (siehe Seite 30).  

Die jeweiligen Impulse — oder auch 

die Andachten — regen zu gemeinsa-

men Gesprächen bei Kaffee und 

hausgemachtem Kuchen an. 

Kontakt: Monika Rolko 

Tel. 06184 900215 

od. 0163 4795042 

Inge Grasmück 

Tel. 06184 901275 

Die Damen des Neuwiedermußer 

Frauenkreises treffen sich regelmäßig 

am dritten Mittwoch um 14:30 Uhr in 

der Alten Schule Neuwiedermuß, Am 

Eisick (siehe Seite 30).  

Kontakt: Stefanie Hofmann 

Tel. 06048 1047 

Schon heute möchten wir recht herz-

lich zu unserer gemeinsamen  

Adventsfeier 

am 3. Dezember um 15:00 Uhr mit 

den Frauen vom Frauenfrühstück und 

unserer Pfarrerin Katharina Bären-

fänger einladen. 

Um besser planen zu können, bitten 

wir um eine vorherige Anmeldung bei 

den bekannten „Frauen“-Kontakten 

(siehe Seite 30). 

Wir freuen uns, alle Frauen, egal wel-

chen Alters — gerne auch aus Markö-

bel — zu unseren Veranstaltungen 

begrüßen zu dürfen! 

Euer 

Frauenkreis-Team 
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Frauenkreis Hüttengesäß 

18. September / 20. November 14.30 Uhr 

Gemeindehaus Hüttengesäß 

Kontakt:  

Monika Rolko Tel. 06184 900215 

Inge Grasmück Tel. 06184 901275 

Frauenkreis Neuwiedermuß 

17. September /15. Oktober /  

19. November 14:30 Uhr 

Alte Schule, Am Eisick 

Kontakt: 

Stefanie Hofmann Tel. 06048 1047 

Frauentreff Marköbel 

3. Donnerstag im Monat, 15-17 Uhr 

Kontakt: Elfriede Keitz Tel. 06185 7535 

Heide Möller Tel. 06185 1385 

Besuchsdienst Hüttengesäß und 

Neuwiedermuß 

Kontakt: Sabine Karges 

Tel. 06184 900787 

Stefanie Hofmann 

Tel. 06048 1047 

Besuchsdienst Marköbel 

Kontakt: Christiane Marx 

Tel. 06185 2768  

Ute Rau 

Tel. 06185 2553 

Frauenfrühstück Hüttengesäß 

5. Sept. und 7. Nov. um 9 Uhr 

Kontakt: Sabine Karges 

Tel. 06184 900787 

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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und einen enormen Altersunter-

schied haben. Die Brutzeit des gold-

gelben Vogels mit der rahmfarbenen 

Unterseite beträgt 31 Tage und erst 
nach weiteren zwei Monaten fliegen 

die Jungen aus. 

 

In diesem Jahr wurde im Marköbeler 

Kirchturm erneut eine Schleiereulen-

brut angetroffen. Da das Brutweib-

chen einen Vogelwartenring trägt, ist 

bekannt, dass es in 2023 im Kirch-

turm von Niederissigheim zur Welt 

kam und bereits im Vorjahr im Mar-
köbeler Kirchturm erfolgreich gebrü-

tet hat. In diesem Jahr zieht es mit 

seinem Männchen sechs Junge groß. 

Um wissenschaftliche Erkenntnisse 

über den weiteren Lebensweg der 

Jungen zu erhalten (Wanderung, An-

siedlung, Lebensalter, Todesursache, 

etc.) wurde der Kirchturmnachwuchs 

von Marköbel am 11.7.2025 von dem 

kreisweit tätigen Artenschützer  und 
Vogelberinger Dr. Johannes Hetterich 

aus Gelnhausen  mit Ringen der Vo-

gelwarte Helgoland versehen. Dabei 

wurde sogar gefilmt und der Beitrag 

in AlleWetter im HR gesendet. 

 

Nur wenige Marköbeler Bürger wer-

den die taubengroße Eule jemals zu 

Gesicht bekommen haben, denn sie 

verlässt erst bei völliger Dunkelheit 

… IM KIRCHTURM IN MARKÖBEL 

ihr Tagesquartier. Außerdem fliegt 

sie total lautlos, was ihrer Fähigkeit 

der nächtlichen Mäusejagd sehr zu-

gute kommt. Nur zur Balzzeit verrät 
sie ihre Anwesenheit, denn dann er-

tönt ihr nächtlicher Kontaktlaut, der 

mit dem Schnarchen eines Menschen 

verwechselt werden kann. 

 

Junge Schleiereulen verlassen nach 

rund neun Wochen das Kirchturmasyl 

und siedeln sich dann meist im Radi-

us von weniger als 50 km an anderen 

Brutstellen an. Ohne die geschaffe-
nen Brutmöglichkeiten in Kirchtür-

men wäre es um ihre Zukunftsaus-

sichten noch schlechter bestellt. 

 

Werner Peter 

Freigericht, den 28.7.2025 
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waren im Main-Kinzig-Kreis kaum 

noch anzutreffen. Diese geräumigen 

Nisthilfen aus Holz im Raummaß von 

100 x 70  x 50 cm wurden direkt hin-
ter den Einfluglöchern im Kirchturm 

angebracht, so dass keinerlei Verun-

reinigungen im Turminneren stattfin-

den können. Pfarrer und Kirchenvor-

stand stimmten diesem Artenschutz-

anliegen sofort zu. 

Schleiereulen sind im Gegensatz zum 

weit häufigeren Turmfalken bundes-

weit in ihrem Bestand stark gefährdet 

und gelten aktuell in Hessen als vom 
Aussterben bedroht, denn es gibt in 

ganz Hessen keine 200 Brutpaare 

mehr.   

Die schöne lichtscheue Eule mit dem 

namensgebenden herzförmigen wei-

ßen Gesichtsschleier ernährt sich zu 

über 90 % von Mäusen und passt ihre 

jährliche Nachwuchsrate immer der 

jeweiligen Situation dieser Kleinsäu-

ger an, die einem Zyklus unterliegen. 
Gibt es nur wenige Mäuse, so ver-

zichtet sie auf eine Brut; gibt es hin-

gegen viele, so können bis zu 10 Jun-

ge groß gezogen werden und manch-

mal gibt es sogar Zweitbruten. Dann 

sitzen die jungen Schleiereulen wie 

Orgelpfeifen im Nest, denn es wird 

vom ersten Ei an gebrütet, weshalb 

die Jungen unterschiedlich groß sind 

 
Bei den Glocken im  
Marköbeler Kirchturm brü-
ten seltene Gäste 

 

In diesem Jahr werden dort sechs 

junge Schleiereulen flügge. 

 

Seit mehr als dreißig Jahren leistet 

die Evangelische Kirchengemeinde 

von Marköbel einen wichtigen Bei-

trag zum Artenschutz. Denn sie ge-

währt den ausgesprochenen Turm-
brütern Schleiereule und Turmfalke  

im Kirchturm seit Jahrzehnten 

Brutasyl.   

Damals installierten ehrenamtliche 

Mitarbeiter der Vogelwarte Helgo-

land zwei Brutkisten in der Glocken-

ebene, denn sichere Brutplätze für 

die mäusefressenden Kulturfolger  

 

SCHLEIEREULEN ... 
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Konfirmanden*innen 

Jeden 2. Donnerstag, 17-19 Uhr 

Kontakt: Katharina Bärenfänger 

Tel. 06185 666 

Carmen Dragässer 

Tel. 06185 893812  

Männerfrühstück Hüttengesäß 

9. Oktober um 9 Uhr 

Kontakt: Jürgen Schäfer 

Tel. 0160 1470666 

Sonntagskaffee Hüttengesäß 

14. Sept. / 12. Okt. / 9. Nov., 15 Uhr 

Kontakt: Jürgen Schäfer 

Tel. 0160 1470666 

So erreichen 
Sie uns: 

 
Gemeindebüro: Hüttengesäß 

Irina Rudel 

Freitags 13-15 Uhr 

Tel. 06184 2608 

Gemeindebüro Marköbel 

Tanja Niethammer 

Freitags 10-12 Uhr 

Tel. 06185 890503 
Kirche mit Kindern Marköbel 

Kontakt: Sabine Schöttner 

Tel. 06185 890372 
 

Kinder-Aktion-Tage Hüttengesäß 

27. September / 1. November 

Kontakt: Simon Feucht 

Tel. 0160 8002491  
 

Kinderkreis Hüttengesäß 

Dienstags 16:45-18 Uhr 

Kontakt: Simon Feucht 

Tel. 0160 8002491 
 

Kirchenchor Marköbel 

Zur Zeit nicht aktiv, Chorleitung va-

kant. 

HERZLICH WILLKOMMEN! 
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September 2025 

 

 

 

 

 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

 

  

WIR GRATULIEREN 
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                                                              BLÜHFELDGOTTESDIENST 

Mehr Infos auf unserer Homepage:  www.kirche-in-markoebel.de 

Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-

rung der Schöpfung: 

Blühfeld-Gottesdienst in der Hirzba-

cher Kapelle 

In der fast 800 Jahre alten Hirzbacher 

Kapelle feierten wir einen bewegen-

den Gottesdienst, belgeitet vom Po-

sauenenchor der EG Hammersbach 

und den Solisten Silke Hilger und 

Matthias Setzer. Die Atmosphäre des 

Ortes verband sich mit der Blühfeld-

Initiative und dem Auftrag zur Be-

wahrung der Schöpfung. 

Die Ansprache teilten sich Jörg Hillig, 

Hartmut Schneider und Markus 

Christ. Sie betonten unser aller Ver-

antwortung zur Bewahrung der 

Schöpfung, für Gerechtigkeit und 

Frieden als zentralen Auftrag. 

Ein magischer Moment entstand, als 

die Gemeinde gemeinsam mit Silke 

Hilger „Geh unter der Gnade“ sang. 
Im Anschluss klang—bei Snacks und 

Getränken rund um die Kapelle—der 

Tag aus. Vielen Dank an die Blühfeldi-

nitiative! 

Hartmut Schneider 
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HIMMELFAHRT IN DER HIRZBACHER KAPELLE 

Ein offener Himmel - 

Himmelfahrt in Hirzbach 

„Geh aus, mein Herz und suche 
Freud...“ (Paul Gerhardt) Dieser Auf-
forderung sind viele Menschen aus 

Roßdorf, Hüttengesäß und Marköbel 

am Himmelfahrtsmorgen gefolgt. 

Und sie sind rund um die Hirzbacher 

Kapelle fündig geworden — bei Po-

saunenklängen des Roßdorfer Posau-

nenchores und Gedanken über einen 

offenen Himmel, bei den prächtigen 

Farben der Natur und dem fröhlichen 

Zusammensein mit einer stärkenden 

Himmelfahrtssuppe, köstlichen Dipps 

und frischem Brot auf der Terrasse 

des Kapellenhofs.  

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden 

und Gastgebenden! 
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 Oktober 2025 

 

 

 

 

 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

WIR GRATULIEREN 

November 2025 
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Personendaten wurden für die gemeindeexterne Veröffentlichung 

von „Gemeinsam Unterwegs“ entfernt 

 

 

WIR GRATULIEREN 

November 2025 
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JUBELKONFIRMATION HÜTTENGESÄß 

verzehrt. Kaffee und andere Getränke 

wurden  von der Kirchengemeinde 

angeboten und liebevoll serviert. 

Viele Gespräche haben diesen Tag für 

alle Beteiligten ab-

gerundet und Erin-

nerungen an eine 

schöne gemeinsa-

me Zeit wieder 

wach werden las-

sen.  

Ein herzliches Dan-

keschön an alle, die 

mit ihrem Engagement dazu beige-

tragen haben. Ein besonderer  Dank 

an alle Bäckerinnen und Bäcker und 

die Helfer beim Kaffeetrinken am 

Nachmittag.  

Nicht zu vergessen—unserer Pfarre-

rin Katharina Bärenfänger ein herzli-

ches Dankeschön, die mit einem be-

sonderen Gottesdienst den schönen 

Tag eingeleitet hat. 

Diese Jubelkonfirmation wird den 

Teilnehmern sicherlich in guter Erin-

nerung bleiben. Goldene Konfirmation (Jhg 1975) 
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JUBELKONFIRMATION HÜTTENGESÄß 

Das Wetter war etwas wechselhaft, 

aber die Kirche in Hüttengesäß war 

bei der diesjährigen Jubelkonfirmati-

on wieder gut gefüllt. 

Die Konfirmations-Jubilare standen 

im Mittelpunkt des Gottesdienstes. 

Gemeinsam mit der ganzen Gemein-

de wurde das Abendmahl als Bank-

Abendmahl gefeiert. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

sollten alle Jahrgänge fotografiert 

werden. Für die Fotografin, Pfarrerin 

K. Bärenfänger, kein leichtes Unter-

fangen, da sehr deutlich wurde, dass 

es zwischen den einzelnen Konfir-

manden einiges auszutauschen gab.  

Das anschließende Mittagessen wur-

de zum Teil in der Gaststätte „Zur 
Krone“ und im „Deutschen Hof“ in 
Neuwiedermuß eingenommen. 

Zum Abschluss des Tages fanden sich 

alle Jahrgänge dann im Gemeinde-

haus zu Kaffee und Kuchen ein.  

Die Jubilare hatten Kuchen gebacken 

und mit Genuss und Freude wurde er 

 

 

Gnadene Konfirmation (Jhg 1955) 

Diamantene Konfirmation (Jhg 1965) 
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Es wurden getauft: 

 

 

 

Es wurden getraut: 

 

 

 

 

Es wurden beerdigt: 

 

 

 

Hochzeitsjubiläen: 

 
 

 

Personendaten werden nur in der gemeindeinternen Veröffentlichung  

von „Gemeinsam Unterwegs“ bekanntgegeben 

WIR BETEN 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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JUBELKONFIRMATION IN MARKÖBEL 

 

Diamantene Konfirmation (Jhg 1965) 

 

Goldene Konfirmation (Jhg 1975) 
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JUBELKONFIRMATION IN MARKÖBEL 

 

Eiserne Konfirmation (Jhg 1960) 

Gnadene Konfirmation (Jhg 1955)  

Herzlichen Dank allen Jubilaren, die 

diesen besonderen Tag mitgefeiert 

haben sowie den Landfrauen, die im 

Anschluss an den Gottesdienst das 

fröhliche Zusammensein im Martin-

Luther-Haus durch Kaffee und ein 

wunderbares Kuchenbuffet versüßt 

haben. 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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 Energie- und Gebäudetechnik 

 Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 

 Kommunikations- und Sicherheitstechnik 

 Automatisierungstechnik 

 Photovoltaikanlagen 

 Elektroplanung 

 

 

 

 

 
Hauptstraße 58 · 63546 Hammersbach 

Tel. 0 6185 / 89 37 39 · Fax 0 6185/8 99 74 19 

Mobil 0177/6 25 69 40 

kontakt@elektrobusch.com 

 
 

www.elektrobusch.com 

 

Schmidt & Salden GmbH 

Telefon (06185) 818 Fr 9-14h 

Für jeden die 

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Besuch! 

Musical - Thea-
ter Klassik - 

UNSERE UNTERSTÜTZER 
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… KONFIRMATION 

Wir gratulieren herzlich den diesjäh-

rigen Konfirmierten aus der  

Kirchengemeinde Hüttengesäß! 

 

Jannis Thomas 

Moritz Pietzner 

Mathis Hee 

Leon Arndt 

Marie Grasmück 

Amelie Schröter 

Lena Günther 

 

Liebe Konfirmierte,  

es war eine tolle und reich gefüllte 

Konfizeit, in die Ihr Eure Ideen, Fra-

gen und Euer Engagement einge-

bracht habt. Ein super Start von Euch 

nun als erwachsene Mitglieder in un-

serer Gemeinde! 

Wir freuen uns darauf, Euch auch 

weiterhin zu erleben — als Konfihel-

fer, beim Freitagstreff und in unseren 

Gottesdiensten! 
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Vordere Reihe: 

 

Katharina Rau 

Luisa Busch 

Leo Trebing 

Giuliano Masino 

 

Wir wünschen Euch Gottes reichen 

Segen und freuen uns darauf zu erle-

ben, wie Ihr auch weiterhin für viele 

Menschen ein Segen seid! 

 

Foto: Veronica Dinges www.veronicadinges.de 

GEMEINSAM UNTERWEGS 

Wir gratulieren herzlich den diesjäh-

rigen Konfirmierten aus der  

Kirchengemeinde Marköbel! 

Hintere Reihe: 

 

Vanessa Appel 

Amy Blödorn 

Josefine Domres 

Jerome Glücklich 

Collin Weise 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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UNSERE UNTERSTÜTZER 
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Die Kirchensteuer beträgt neun Pro-

zent der Einkommensteuer. Aller-

dings liegt sie tatsächlich niedriger, 

da sie bei der nächsten Steuererklä-

rung wieder als Sonderausgabe gel-

tend gemacht werden kann. 

Der Großteil der Kirchensteuer geht 

an die Kirchengemeinden und wird 

vor Ort für die Gemeindearbeit sowie 

soziale Projekte eingesetzt, zum Bei-

spiel für Pfarrerinnen und Pfarrer, die 

Menschen auf ihrem Lebensweg be-

gleiten und sowohl in Freude als 

auch in Leid bei ihnen sind. 

Auch das kulturelle Erbe wird von 

uns als Evangelische Kirche gepflegt. 

Wir kümmern uns um den Erhalt ein-

zigartiger historischer Bauwerke und 

fördern Musik und Kunst. Ebenso 

profitiert die Diakonie von der Kir-

chensteuer. Zudem fließen Kirchen-

steuern in die Familienarbeit, die Bil-

dung und Partnerkirchen im Ausland. 

Dem Dank der EKKW schließen wir 

uns ausdrücklich an, freuen uns aber 

auch über die vielen weiteren Zu-

wendungen (Kollekten, Spenden, 

etc.), die uns bei der Arbeit in unse-

WO WIRD IHRE KIRCHENSTEUER EINGESETZT? 

ren Gemeinden in Hüttengesäß und 

Marköbel zielgerichtet unterstützen. 

Euer Kirchenvorstand  
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 Als Kirchenmitglied ist man kirchen-

steuerpflichtig. Diese Abgabe richtet 

sich nach dem Einkommen, sodass 

finanziell Leistungsfähigere mehr be-

zahlen – es ist ein Solidarprinzip. Be-

rechnet wird sie nach der Einkom-

mensteuer. Wer diese nicht zahlen 

muss, zum Beispiel Kinder, viele Stu-

dierende und Rentnerinnen bzw. 

Rentner, bezahlt auch keine Kirchen-

steuer. Nur ca. ein Drittel unserer 

Mitglieder verdient so viel, dass sie 

überhaupt Kirchensteuer bezahlen.  

Die Kirchensteuer ist mit Abstand die 

größte Einnahmequelle der EKKW. 

Durch die Entrichtung der Kirchen-

steuer tragen die Mitglieder wesent-

lich dazu bei, dass die EKKW ihre viel-

fältigen Projekte und Unternehmun-

gen wahrnehmen und den Auftrag 

der Kirche erfüllen kann. Die Kirchen-

steuereinnahmen ermöglichen also 

das Angebot von vielfältigen Projek-

ten, Veranstaltungen und Diensten 

durch die EKKW. 

 

WO WIRD IHRE KIRCHENSTEUER EINGESETZT? 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
 

Unser „Gemeinsam Unterwegs“ erscheint 4x jährlich. 
Die Anzeigenpreise für einen Jahresauftrag lauten: 

 Format  S/W-Druck Farb-Druck Satzspiegel (BxH) 
 1/4-Seite  134 €  147 €  118 x 41 mm  
 1/2-Seite  267 €  293 €  118 x 85 mm 
 1-Seite   433 €  476 €  118 x 173 mm 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Evangelisches Pfarramt Marköbel—Tel.: 666 

(Anzeigenvorlagen bitte im JPG-Format) 

UNSERE UNTERSTÜTZER 
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Vorsitzende des Kirchenvorstands 

Marköbel 

Carmen Dragässer 

Tel. 06185 893812 

Mobil 01523 4029828  

E-Mail: carmen.dragaesser@ekkw.de 

 Jugendarbeiter Simon Feucht 

Hainstraße 20 

63486 Bruchköbel 

Tel. Büro: 06181 4130053 

Mobil: 0160 8002491 

E-Mail: simon.feucht@ekkw.de 

Instagram: papaliebtundglaubt 

Sekretärin Tanja Niethammer 

FR 10-12 Uhr 

Martin-Luther-Platz 2 

63546 Marköbel 

Tel. 06185 890503 

E-Mail: Pfarramt.Markoebel@ekkw.de 

Küsterin Claudine Görshop 

Marköbel 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Tel. 0176 45635043 

E-Mail: chgoershop@hotmail.de 

KONTAKT 
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30. November — in den Gottesdiens-

ten unserer jeweiligen Gemeinde 

stattfinden (siehe S. 23). 

„Zeichen setzen“ springt mir als Slo-
gan auf dem Wahlplakat ins Auge. 

Der Schriftzug steht in einer weißen 

Sprechblase, die zugleich an einen 

Kieselstein erinnert. Steine symboli-

sieren Festigkeit, Beständigkeit, Dau-

erhaftigkeit. 

Demgegenüber wirkt der magenta-

violette Farbverlauf auf mich dyna-

misch. Er drückt Bewegung und Ver-

änderung aus. 

Beide Sehnsüchte tragen wir zutiefst 

in uns: den Wunsch nach Kontinuität 

und Beständigkeit wie auch den 

Wunsch nach Veränderung und Le-

bendigkeit. 

Ob wir nun persönlich eher zu den 

Bewahrern oder den Bewegern ten-

dieren — also eher zu denen, die  als 

Bewahrer das Gute aus der Vergan-

genheit fortführen oder zu denen, 

die als Beweger neue Wege und For-

men suchen, um das Gute zukunfts-

fähig zu machen —  uns verbindet 

der Wunsch, das Gute zu fördern, 

d.h. zum Wohle unserer Mitmen-

schen und Gott zur Ehre zu wirken 

und etwas zu bewirken. 

Gestützt ist dieser Wunsch auf die 

feste Überzeugung, dass Gott selbst 

Tag für Tag am Werk ist, Gutes zu 

wirken, und er uns in dieses Handeln 

mithineinnehmen will. 

Ihre Katharina Bärenfänger  

und die Kirchenvorstände  

GEMEINSAM UNTERWEGS 
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Kirchensteuer 

Seite 4-5 

Konfirmation / Jubelkonfirmation 
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Hirzbacher Kapelle 
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Seite 29 

Ankündigungen 
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Inhalt 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

am  Sonntag, den 26. Oktober 2025 

wählen die Kirchengemeinden unse-

rer Landeskirche neue Kirchenvor-

stände. 

Gewählt werden Vertreter*innen aus 

jeder Gemeinde, die für die kommen-

den sechs Jahre über die Ausrichtung 

ihrer Gemeinde und wichtige Fragen 

des Gemeindelebens entscheiden 

werden. 

Die Kandidatinnen und Kandidaten, 

die am 26. Oktober in Hüttengesäß 

und Marköbel kandidieren, werden 

sich Ihnen in einer Spezialausgabe 

von „Gemeinsam unterwegs“ vorstel-
len. 

Neu ist in diesem Jahr die Möglich-

keit, sich online an der Wahl zu betei-

ligen. Die Online-Wahl ist bereits ab 

dem 26. September möglich und 

muss bis zum 19. Oktober erfolgt 

sein. 

Die Verabschiedung und die Einfüh-

rung der Kirchenvorstände wird am 

1. Advent — also am Sonntag, den 

GEMEINSAM UNTERWEGS 
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Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Hüttengesäß 

Thomas Dreipelcher 

Tel. 06184 902944 

E-Mail: thomas.dreipelcher@ekkw.de 

Sekretärin Irina Rudel 

FR 13-15 Uhr 

In den Kirchgärten 1 

63549 Ronneburg 

Tel. 06184 2608 

E-Mail: Irina.Rudel@ekkw.de  

Pfarrerin Katharina Bärenfänger 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

Martin-Luther-Platz 2 

63546 Hammersbach 

Tel. 06185 666 

E-Mail: katharina.baerenfaenger@ekkw.de 

 
Küster*in Hüttengesäß 

Aktuell in der Ausschreibung! 

KONTAKT 
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Impressum 

„Gemeinsam unterwegs“ ist das Mitteilungsblatt der Evangelischen 

Kirchengemeinden Hüttengesäß, Neuwiedermuß und Marköbel. Kirchliche 

Amtshandlungen sowie Seniorengeburtstage ab 70 Jahre werden mit Namen 

und teilweise mit Anschrift veröffentlicht. Die Gemeinden sollen die Amtshand-

lungen betend und in Gedanken begleiten. Wer die Veröffentlichung seines Na-

mens nicht wünscht, wird gebeten, dies mindestens drei Monate vorher dem 

Pfarramt mitzuteilen. Ansonsten gehen wir davon aus, dass sich die Betreffen-

den über die Veröffentlichung freuen.  

 

Redaktionsteam: Carmen Dragässer, Gunter Marx, Tanja Niethammer, Irina 

Rudel, Michael Weerth, Katharina Bärenfänger. 

Beiträge für die nächste Ausgabe müssen der Redaktion bis zum 10. Nov. vor-

liegen. 

 

Bankverbindung Spendenkonto Ronneburg: Kirchenkreisamt Hanau,  

IBAN: DE 39 5206 0410 0001 8001 08 bei Evangelische Bank eG, 

Verwendungszweck „Kirchenkasse Hüttengesäß“ (bitte angeben)  

Bankverbindung Spendenkonto Marköbel: VR Bank Main-Kinzig-Büdingen eG, 

IBAN: DE19 5066 1639 0002 1161 70  

 

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie dies bitte unter 

„Verwendungszweck“ an. 
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AUSGABE 5/15 AUSGABE SEPTEMBER/OKTOBER/NOVEMBER 2025  

GEMEINSAM UNTERWEGS 
IN HÜTTENGESÄß, MARKÖBEL 
UND NEUWIEDERMUß 

 


